
nis dieses erfolgreichen Parteitages die sozialistische Deutsche Demokratische Repu
blik und die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands bedeutend gestärkt werden, 
zum Nutzen der Bürger eures Landes und der kommunistischen und Arbeiterbewe
gung der ganzen Welt. (Anhaltender, starker Beifall.)

Grußadresse der Sozialistischen Partei Australiens

Liebe Genossen!
Im Namen des Zentralkomitees der Sozialistischen Partei Australiens übermitteln 

wir dem XI. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands herzliche brüder
liche kommunistische Kampfesgrüße und wünschen bestes Gelingen.

Der XI. Parteitag der SED findet zu einer Zeit statt, die nicht nur für die Kommuni
sten und das Volk der DDR, sondern für die gesamte internationale kommunistische 
und Arbeiterbewegung von besonderer Bedeutung ist. In diesem Monat jährt sich zum 
einhundertsten Male der Geburtstag von Emst Thälmann, dem Sohn der Arbeiter
klasse und dem hervorragenden kommunistischen Führer, und ebenfalls der 40. Jah
restag der Gründung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands.

Euer Parteitag findet in einer Zeit statt, in der auch Parteitage in anderen sozialisti
schen Ländern durchgeführt werden. Sie künden von einem neuen Abschnitt in der 
Entwicklung sowohl der Produktionsmittel als auch der Produktivkräfte für die Be
schleunigung des sozialökonomischen Fortschritts, der notwendig ist, um die Erfüllung 
der weitgesteckten Pläne für die sozialistische Zukunft zu gewährleisten.

Die letzte Zeit war gekennzeichnet durch neuerliche Gefahren einer nuklearen Kon
frontation, die von der aggressiven, provokatorischen und unverantwortlichen Politik 
des Imperialismus, vor allem der Reagan-Administration, ausgehen. Sie war aber auch 
ein Abschnitt des gewaltigen Aufschwungs und der Verbreiterung der internationalen 
Friedensbewegung für die Erhaltung des Weltfriedens und die Durchkreuzung der 
mörderischen Pläne des Imperialismus, einen nuklearen Erstschlag zu führen und das 
„Stemenkriegs“-Programm zu realisieren.

Die Bewegung für Frieden und Abrüstung in der Welt ist von überragender Bedeu
tung. Die von der sozialistischen Gemeinschaft unter Führung der Sowjetunion betrie
bene Friedenspolitik für die Beseitigung aller Kernwaffen bis zum Ende unseres Jahr
hunderts ist Ausdruck der Hoffnungen und Wünsche der gesamten Menschheit.

Das Zusammenwirken dieser Faktoren verleiht dem XI. Parteitag zusätzliche Bedeu
tung und erhöht die Verantwortung aller Delegierten, im Kampf um den Weltfrieden 
und bei der weiteren Entwicklung des Sozialismus unter den komplizierter geworde
nen Bedingungen einen bedeutenden Beitrag zu leisten.

Die DDR hat bereits einen bedeutenden Beitrag im Kampf um den Frieden gelei-
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